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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2010
Gegen die Zeit
Der Nürnberger Autor Jan Beinßen startet seine neue Krimiserie
Nach der deutschen Wiedervereinigung herrschte unter Kunstsammlern eine Art Goldgräberstimmung, denn in der ehemaligen DDR wurden viele verschollene Kunstobjekte vermutet. Auch die Antiquitätenhändlerin Gabriele Doberstein macht sich mit der jungen Studentin Sina Rubov auf der Ostseeinsel Usedom auf die Suche nach verloren geglaubter Beutekunst aus dem Zweiten Weltkrieg. Die beiden ungleichen Frauen bilden das Ermittler-Duo der neuen Krimiserie des Nürnberger Autors Jan Beinßen. Der erste Titel, „Feuerfrauen“, ist ein aufwendig recherchierter, spannender Thriller mit zwei sympathischen, lebendigen Protagonistinnen. 
Die Nürnberger Antiquitätenhändlerin Gabriele Doberstein hat sich auf die Beschaffung wertvoller Gemälde spezialisiert, die in der Fachwelt als verschollen gelten. Unterstützt wird sie dabei von ihrer jüngeren Freundin Sina Rubov, einer Studentin der Elektrotechnik. 

Nach dem Fall der Mauer ist das ungleiche Duo im Osten unterwegs: Auf der Ostseeinsel Usedom soll sich in einem alten Nazi-Bunker bei Peenemünde eine verborgene Schatzkammer befinden. Doch im Inneren der Festung stoßen die beiden Frauen nicht auf vermisste Kunstwerke, sondern auf eine Gruppe Fremder, die sich an den scheinbar verrotteten Schalt- und Steueranlagen des Bunkers zu schaffen macht. Was Gabriele und Sina sehen, können sie kaum glauben: Offensichtlich nehmen die Unbekannten Kontakt zu einer Rakete in der Erdumlaufbahn auf …
Jan Beinßen, geboren 1965 in Stadthagen, studierte Germanistik und arbeitete viele Jahre in großen Zeitungsredaktionen. Seit 1993 lebt er als Journalist und Autor in Nürnberg. Bislang hat er acht Kriminalromane veröffentlicht, bekannt wurde er vor allem durch seine beliebte Paul-Flemming-Serie. Der Roman „Feuerfrauen“ bildet den Auftakt seiner neuen Krimiserie.
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